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spirit&soul: der Ruf nach Gerec. tigkeit
Gospelstar Bo Katzman bei Kurt Gautschi und in der Kirche Maur

Am Sonntag. 22. Mai. füllte sich der
Singsaal im Schulhaus Aesch bis auf
den letzten Platz. Pfarrer Kurt Gautschi
präsentierte beim spirit&soul
interessante Gäste: Marianne Spiller
Hadorn und Thomas Gröbly zum Thema
«Hunger nach Gerechtigkeit». Für
das musikalische Programm sorgte
der Gospelstar Bo Katzman. Ein tief-
greifender Gottesdienst. der zum
Denken und Handeln anregte.

Sandra Planzola

Pfarrer Kurt Gautschi zeigte sich in bes
ter Laune im vollen Singsaal und hatte in
der Bibel nachgezählt, wie viele Male das
Wort «Gerechtigkeit» vorkommt: insge
samt 333 Mal. Mehr als der Begriff «Liebe»
und zu dem angekündigten Thema «Hun
ger nach Gerechtigkeit» optimal passend.

Gestalteten ein spirit&soul der Sonderklasse:
Theologe Thomas Gröbly, Pionierin Marianne
Spiller-Hadoni, Sänger Bo Katzman und Pfarrer
Kurt Gautschi (v.l.n.r.).

Mit Freude begrüsste er den Gospelstar
Bo Katzman, der für den musikalischen
Rahmen von spirit&soul sorgte. Der Bas
ler Zahnarztsohn, Gründer und Chef des
grössten Gospelchors Europas, wusste die
Besucher mitzureissen und überzeugte
mit einer professionellen Darbietung sei
ner fünf Beiträge, zum Auftakt gleich der
Superhit «Glory Days».

Armut ist nicht Schicksal
Gleich nahtlos zeigte Marianne Spiller

Hadorn vom Hilfswerk ABAI Bilder und
Eindrücke der Armut aus dem Süden Bra
siliens. Ergänzend zu ihren Bildern prä
sentierte der studierte Theologe und Do
zent für Ehtik Thomas Gröbly aus Baden

zweiter Interviewgast an diesem Sonn

tagmorgen — das neu erschienene Buch
«Hunger nach Gerechtigkeit» (Helden Ver
lag, Geibelstr. 33, 8037 Zürich, oder in je
der Buchhandlung zum Preis von 39.90
Franken erhältlich). Das Buch zeigt Per
spektiven auf über die Armutsbekämp
fing in einer globalisierenden Welt. Zu
Wort kommen verschiedene Autorinnen
und Autoren aus Lateinamerika und
Europa, und das Buch zeichnet die ausser
gewöhnliche Biografle von Marianne Spil
ler-Hadorn nach. Die studierte Kinderpsy
chologin und Primarlehrerin, die ebenfalls
Schülerin von Abb~ Pierre, des französi
schen Aktivisten für Menschenrechte, war,
wanderte 1972 nach Brasilien aus, um vor
Ort die Armut zu bekämpfen.

Bevor die beiden Gäste für ein kurzes
Interview mit Pfarrer Kurt Gautschi auf
der Bühne Platz nahmen, spielte Bo Katz-
man mit akustischer Gitarre und Key
board-Begleitung einen Welthit der briti
schen Rockband «BarclayJames Harvest».
Nostalgische Erinnerungen aus den 80er-
Jahren wurden wach.

Gerechtigkeit: Jeder ist gefragt
Im Zentrum des Gesprächs stand der

Begriff «Gerechtigkeit», der sowohl von
Marianne Spiller-Hadorn wie auch von
Thomas Gröbly äusserst interessant be
leuchtet wurde. Bereits vor über 40 jahren
erkannte Marianne Spiller-Hadorn in den

Fluchtgeldern, die auf Bankkonten depo
njert wurden, keine Gerechtigkeit und sah
ihre Berufüng in der Hilfe vor Ort in Bra
silien. «Die Ehtik ist kein Wundermittel,
das für eine Gerechtigkeit sorgen kann.
Hier sind alle gefragt, jeder
Einzelne», erklärte Thomas Gröbly. Auch
der Umgang mit unseren Ressourcen
muss überdacht werden, und es ist an der
Zeit, dass verantwortungsvoll gehandelt
wird:.Durch eine zerstörte Natur sind stets
die Armsten am stärksten Betroffen, er
kennt Marianne Spiller-Hadorn richtig.

Selbst Pfarrer Kurt Gautschi stellte im
Gottesdienst in einer anderen Betrach
tungsweise die Frage nach der Gerechtig
keit. «Dem andem etwas gönnen, ist auch
Gerechtigkeit», meinte Kurt Gautschi. Mit
der Kollekte und dem abendlichen Kon
zert von Bo Katzman in der Kirche Maur,
bei dem er mit seiner Tochter auftrat und
den Erlös chilenischen Erdbebenopfern
zukommen lässt, hatte jeder die Möglich
keit, seinen Beitrag zur Gerechtigkeit bei-
zusteuern.
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Gospelsänger Go Katzman singt live auf der Bühne des Singsaals in Aesch. (Fotos: pi)
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